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See the notice on TED website

721473-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Technische Planungsleistungen – Erweiterung der Klinik für Dermatologie - 
Anbau _ Fachplanung HLSK
OJ S 210/2025 31/10/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Universitätsklinikum Freiburg
E-Mail: ariane.siegert@uniklinik-freiburg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Erweiterung der Klinik für Dermatologie - Anbau _ Fachplanung HLSK
Beschreibung: Fachplanung, stufenweise beauftragt, die sich insgesamt auf die 
Leistungsphasen 1 - 8 in Anlehnung der HOAI beziehen. ALG 1 - Abwasser-, Wasser- und 
Gasanlagen ALG 2 - Wärmeversorgungsanlagen ALG 3 - Lufttechnische Anlagen ALG 7 - 
Nutzungsspezifische Anlagen (Medizinische Gase) ALG 8 - Gebäudeautomation
Kennung des Verfahrens: 861e34c9-001c-4254-b374-f572139cf382
Interne Kennung: 2025/BEP/0830
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71356400 Technische Planungsleistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: 79104 Freiburg i. Br.
Land, Gliederung (NUTS): Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXUEYYVYTKWXMSWY# keine
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/721473-2025
mailto:ariane.siegert@uniklinik-freiburg.de
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Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Erweiterung der Klinik für Dermatologie - Anbau _ Fachplanung HLSK
Beschreibung: ALG 1 - Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen (HOAI § 53 Abs.2 Nr. 1) - 
Anbindung: Integration in bestehendes Trinkwassernetz des Bestandsgebäudes. - 
Hausanschluss: Planung HA-SW oder Einbindung in Bestandsleitungen. - Versorgung: TWK
/TWW/SW-Versorgung für alle Verbraucher, inkl. Druckhaltung und Zirkulation. - 
Brandschutzbezug: Leitungsdurchführungen in Holzhybridwänden mit brandschutztechnisch 
geprüften Abschottungen (z.B. F30/F90, gemäß M-HolzBauRL und DIN?4102). 
________________________________________ ALG 2 - Wärmeversorgungsanlagen (HOAI 
§ 53 Abs. 2 Nr. 2) - Anbindung: Anschluss an bestehende Heizungsverteilung. - Verteilung: 
Heizkörperversorgung und Anbindung Lüftungsanlage. - Brandschutzbezug: Abschottungen 
an Wand-/Deckendurchführungen im Holzhybridbau gemäß Feuerwiderstandsklasse der 
Bauteile. ________________________________________ ALG 3 - Lufttechnische Anlagen 
(HOAI § 53 Abs. 2 Nr. 3) Kälte - Anbindung: Verbindung mit Kälteverteilung Bestand. - 
Versorgung: Kälte für definierte Räume und Lüftungsanlagen. - Brandschutzbezug: 
Durchdringungen der Holzbaukonstruktion mit feuerwiderstandsfähigen Kanaldurchführungen 
(Brandschutzklappen nach EN 15650). Lüftung - Seminarbereich: Zentrale Lüftungsanlage für 
Seminarbereich und Nebenräume. - AG-Vorgabe: Keine Unterkellerung für LüAR-
Technikräume, alternatives Konzept erforderlich. - WC-Bereiche: Eigene Lüftungsanlage mit 
separatem Strang. - Brandschutzbezug: Lüftungssystem mit erhöhter Brand- und 
Rauchschutzanforderung wegen Holzhybridbau; Entrauchung und Brandabschnitte nach 
LüAR und M-HolzBauRL. ________________________________________ ALG 7 - 
Nutzungsspezifische Anlagen (Medizinische Gase) (HOAI § 53 Abs.2 Nr.7) - Anbindung: 
Integration in bestehendes O2-Netz. - Tank: Verlegung und Ertüchtigung des O2-Tanks. - 
Verbraucher: Versorgung Endverbraucher O2 gem. DIN EN ISO 7396-1. - Brandschutzbezug: 
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Besondere Beachtung der Brandlastminimierung bei Leitungsführung im Holzhybridbau. 
________________________________________ ALG 8 - Gebäudeautomation (HOAI § 53 
Abs.2 Nr.8) - Anbindung: Integration in bestehende GLT. - Funktion: Steuerung/Regelung der 
Gewerke (Lüftung, Heizung, Kälte). - Integration: Bedienoberfläche, Energiemanagement, 
Betriebsdatenerfassung. - Brandschutzbezug: Automatisierte Brandfallsteuerung (z.B. 
Entrauchung, Abschaltung Lüftung, Meldung an BMA) im Kontext Holzhybridbau.
Interne Kennung: 2025/BEP/0830

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71356400 Technische Planungsleistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: 79104 Freiburg i. Br.
Land, Gliederung (NUTS): Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 23/02/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/03/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme# Der Auftraggeber beabsichtigt, 
alle Bewerber zur Abgabe von Erstangeboten aufzufordern (§ 51 Abs. 3 VgV). Voraussetzung 
hierfür ist, dass die Eignungskriterien (siehe Auftragsbekanntma-chung sowie Anlage A01) 
einschließlich der Mindestanforderungen erfüllt sind.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Betriebs- oder 
Berufshaftpflichtversicherung (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Teil D: Teilnahmeantrag Fachplanung HLSK (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzblatt (Anlage D01) (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Eigenerklärung): Bitte verwenden Sie die Referenzblätter in entsprechender Anzahl 
und nummerieren Sie die Referenzleistungen fortlaufend.
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Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der Berufszulassung (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachunternehmerverzeichnis (Anlage D02) (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Verpflichtungserklärung (Anlage D03) (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Jahresumsatz - Der durchschnittliche Jahresumsatz 
(netto) der Jahre 2022 bis 2024 aus Leistungen im Bereich von Um-/Neubaumaßnahmen, die 
als Fachtplaner muss mindestens 1 Mio. EUR (zzgl. Ausstattungskosten) betragen. In Teil D: 
Teilnahmeantrag auszufüllen!

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen - Es ist mindestens eine Referenzen mit 
Gesamtbaukosten von jeweils mind. 5 Mio. EUR (zzgl. Ausstattungskosten) und folgenden 
Kriterien vorzuweisen: - Neubau Bereich Healthcare mit Anbindung an den Bestand - 
Lüftungsanlage mit mehr als 10.000 m3/h gewesen sein. Davon ist mindestens eine 
abgeschlossene (= vollständige Erbringung der LP 8) Referenzleistungen über vergleichbare 
frühere Aufträge vorzulegen. Der Abschluss der Leistungen des Bewerbers (= vollständige 
Erbringung der LP 8) muss nach dem 01.01.2020 liegen. Gegenstand des Referenzauftrages 
müssen mindestens die Grundleistungen der LP 2 bis 8 gem. Anlage 10.1 zu § 34 Ab-satz 4, § 
35 Absatz 7 HOAI gewesen sein. In "Anlage D01: Referenzblatt" in Teil D: Teilnahmeantrag 
auszufüllen!

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Personalstand - Mindestens 5 fest angestellte 
Mitarbeiter In Teil D: Teilnahmeantrag anzugeben!

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Projektleitung - Für die als Projektleiter vorgesehene 
Per-son ist eine fundierte Erfahrung in der Fachplanung im Bereich Healthcare nachzuweisen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/11/2025 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice
/CXUEYYVYTKWXMSWY/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXUEYYVYTKWXMSWY

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 08/12
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice
/CXUEYYVYTKWXMSWY
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 01/12/2025 10:30:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Teilnahmeanträge sind mit dem vom Auftraggeber 
vorgegebenen Teilnahmeantrag und den geforderten Erklärungen und Nachweisen zwingend 
innerhalb der Bewerbungsfrist in Textform über die Vergabeplattform einzureichen. 
Bewerbungen in Papierform, per Telefon, Telefax oder E-Mail sind nicht zugelassen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, bei Teilnahmeanträgen nicht beiliegende bzw. den 
Anforderungen formal nicht genügende Dokumente und Erklärungen unter Fristsetzung 
nachzufordern. Ein Anspruch der Bewerber auf Nachforderung besteht nicht. Sollte ein 
Bewerber der Nachforderung nicht oder nicht fristgerecht nachkommen, wird der Antrag 
ausgeschlossen. Rechtsgrundlage: Richtlinie 2014/24/EU VgV
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: keine
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer BW
Informationen über die Überprüfungsfristen: Vorschriften über die Einlegung von 
Rechtsbehelfen finden sich in den §§ 155 ff. GWB. Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen 
eines Nachprüfungsantrags zur Vergabekammer gemäß §§ 160 ff. GWB wird hingewiesen, 

https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXUEYYVYTKWXMSWY/documents
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXUEYYVYTKWXMSWY/documents
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXUEYYVYTKWXMSWY
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXUEYYVYTKWXMSWY
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXUEYYVYTKWXMSWY


721473-2025 Page 6/7

insbesondere auf die Regelung des § 160 Abs. 3 S. 1 GWB, die folgenden Wortlaut hat: "Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkennt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Universitätsklinikum Freiburg
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Universitätsklinikum Freiburg

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Universitätsklinikum Freiburg
Registrierungsnummer: DE 811506626
Postanschrift: Breisacher Straße 153
Stadt: Freiburg
Postleitzahl: 79110
Land, Gliederung (NUTS): Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Bau- und Entwicklungsplanung
E-Mail: ariane.siegert@uniklinik-freiburg.de
Telefon: +49 76127020657
Internetadresse: https://www.uniklinik-freiburg.de/de.html
Profil des Erwerbers: https://www.uniklinik-freiburg.de/de.html
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer BW
Registrierungsnummer: 0647140225
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Refarat 15 Vergabekammer
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985
Internetadresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
Rollen dieser Organisation: 

mailto:ariane.siegert@uniklinik-freiburg.de
https://www.uniklinik-freiburg.de/de.html
https://www.uniklinik-freiburg.de/de.html
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
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Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a610aa1e-c524-4a33-ae96-b79cb4325ba0  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 29/10/2025 16:23:44 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 721473-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 210/2025
Datum der Veröffentlichung: 31/10/2025

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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